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hinten von links: Marco Junker, Markus Feger, Louis Beiser-Biegert, Max Chrobok, Marco Petereit (Spielführer), Rachid Gueddin, 
Benjamin Madzo. 
mitte von links: Heinz Falk (Team-Manager), Mark Hertwig (Assistenz-Trainer), Adrian Vollmer, Artur Baitenger, Jan Kahle, Yannick 
Lawson, Dimitrios Tsolakis, Christian Neumaier, Marc Lerandy (Trainer), Michael Wagner (Vorstand Sport/Ausbildung). 
vorn von links: Lukas Schätzle, Manuel Vollmer, Fabian Spiegler, Dominik Bergdorf, Eugen Sokolov, Keven Feger, Noah Veilandics, 
Marvin Schillinger. 
es fehlen: Nico Schlieter, Samuel Geiler, Stefano Anzaldi, Dr. med. Harry Hölzer (Vereinsarzt), Anja Hug (Physiotherpeutin), Marco 
Schäfer (Torwart-Trainer), Christoph Brotz (Team-Betreuer).
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Position No. Name Geb.- 

Jahr Nat. seit letzter Verein 

TO
R

 01 Dominik Bergdorf `93 DE 2016 Sportfreunde Lotte 
35 Eugen Sokolov `96 DE 2015 Offenburger FV/U19 
-- Ron Fahlteich `90 DE 2016 SV Solvay Freiburg 

D
EF

EN
S

IV
 05 Jan Kahle `89 DE 2015 1. FC Bruchsal 

07 Keven Feger `91 DE 2012 SV Hausach 
11 Yannick Lawson `96 DE 2016 SV Waldkirch 
21 Christian Neumaier `98 DE 2016 Offenburger FV/U19 
25 Artur Baitenger `91 DE 2010 Offenburger FV/U19 
28 Nico Schlieter `89 DE 2011 SV Linx 

M
IT

TE
LF

EL
D

 06 Lukas Schätzle `95 DE 2013 OFV/U19 
14 Max Chrobok `97 DE 2015 Offenburger FV/U19 
15 Louis Beiser-Biegert `91 DE 2010 Karlsruher SC/U18 
17 Samuel Geiler `94 DE 2016 Seton Hall Pirates (USA) 
19 Noah Veilandics `98 DE 2015 Karlsruher SC/U18 
24 Adrian Vollmer `89 DE 2015 Bahlinger SC 
77 Rachid Gueddin `98 DE 2016 Freiburger FC 

O
FF

EN
S

IV
 

08 Marco Junker `90 DE 2013 FV Schutterwald 
09 Marvin Schillinger `98 DE 2016 OFV/U19 
10 Bokesse Paul M´Bela `88 FR 2016 vereinslos 
20 Fabian Spiegler `90 DE 2016 SV Endingen 
23 Manuel Vollmer `85 DE 2013 Kehler FV 
27 Marco Petereit `89 DE 2008 OFV/U19 
-- Benjamin Mandzo `98 DE 2016 FC Denzlingen/U19 

       

Interims-Trainer:  Kai Eble DE 2017  

Assistenz-Trainer:  Marc Hertwig DE 2016  

Torwart-Trainer:  Marco Schäfer DE 2010  

Team-Manager:  Heinz Falk DE 2000  

Team-Koordinator:  Günter Bätzler DE 2011  

Team-Betreuer:  Christoph Brotz DE 2010  

Mannschaftsarzt:  Dr. med. Harry Hölzer DE 1994  

Physiotherapeut:  Anja Hug DE 2016  

       

Zugänge: Bokesse Paul M´Bela (vereinslos/FV Schutterwald). 
Ron Fahlteich (SV Solvay Freiburg), Fabian Spiegler (SV Endingen), Yannick Lawson (SV 
Waldkirch), Dominik Bergdorf (Sportfreunde Lotte), Benjamin Mandzo (FC Denzlingen/U19), 
Christian Neumaier (OFV/U19). 

Abgänge: Fabian Spiegler (SV Endingen), Ron Fahlteich (SV Endingen), Benjamin Mandzo (FC 
Denzlingen). 
Florian Streif (Kehler FV), Christian Seger (SV Linx), Danny Sandhaas, Maximilian Näger 
(beide FV Rammersweier), Felix Mik (SC Lahr), Norman Armbruster, Elias Huber (beide 
unbekannt), Anil Orhan (SV Oberachern), Ferdinand Weide (SV Niederschopfheim), Yasin 
Ilhan (FV Langenwinkel). 

  
Stand: 27. Januar 2017
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Der Traditionsverein von der Badstraße 
 
Es ist ein bedeutungsvolles Ereignis, wenn ein Sportverein auf ein jahrelanges Bestehen zurückblicken 
kann. In Jahrzehnten spiegelte sich in der Geschichte einer Gemeinschaft wieder, die sich klein 
zusammenfand, erweiterte und immer wieder erneuerte - in kameradschaftlicher Zusammenarbeit zur 
Pflege und zur Förderung des Fußballsports. 
 

Seit 1907 rollt der Ball nun schon beim Offenburger FV. Auf Initiative des damals 17-jährigen Egon 
Kahles fanden sich junge Kaufleute und ehemalige Realschüler im Gasthaus „Braustüble“ der Brauerei Hund 
in der Zeller Straße zusammen und gründeten am 20. Juli 1907 den FC 1907 Offenburg. Auch wenige 
Kilometer weiter und in unmittelbarer Nachbarschaft gründeten sich weitere Vereine, die auf das gleiche 
Gründungsjahr verweisen können und als direkte Konkurrenten in vielen Meisterschaftskämpfen zum 
Vorgängerclub des Offenburger FV und auch danach auf sich aufmerksam machten. 
 

Drei Jahre eifrige Arbeit vergingen und am 10. März 1910 gründete sich ein zweiter Verein in Offenburg 
mit dem Namen Fußballverein 1910 Offenburg. Treibende Kräfte bei dieser Neugründung war 
besonders das Trio der Brüder Lurk, die Söhne des damaligen Inhabers der Gastwirtschaft „Zum Salmen“ 
 

Der Fortbestand beider Vereine wurde Ende 1912 in Frage gestellt, weil die Stadtverwaltung es ablehnte, 
zwei geeignete Sportplätze zur Verfügung zu stellen. Aus der Not wurde daher eine Tugend. Diese führte 
dazu, dass der Gedanke eines Zusammenschlusses beider Vereine immer mehr in den Vordergrund trat. 
Die aufgenommenen Einigungsverhandlungen hatten den gewünschten Erfolg und am 08. Februar 1913 
konnte in der ”Alten Pfalz” der Zusammenschluss zum Offenburger Fußballverein 1907 vollzogen 
werden. 
 

Als Traditionsverein kann der Offenburger FV auf zahlreiche Meisterschaften und Pokalsiege zurück 
blicken - und gilt gemessen an den Erfolgen - als erfolgreichster Verein in Südbaden. Mit dem Gewinn der 
Deutschen Fußball-Amateurmeisterschaft 1984 hat sich der Verein auch über die regionalen Grenzen 
bekannt gemacht. 
 

Es ist eine großartige Leistung über einen derart langen Zeitraum und bei so vielen gesellschaftlichen 
Veränderungen, einen Sportverein am Leben zu erhalten. In einer wechselvollen und schicksalhaften 
Geschichte haben schon mehrere Generationen die Farben des Offenburger FV im sportlichen Wettstreit 
stolz und erfolgreich getragen. Niemals hatte der Offenburger FV resigniert immer folgte er dem 
Wahlspruch “Furchtlos und Treu”. Was im Gründungsjahr mit Liebe und Zuneigung entstanden ist, was 
der gute Geist der Kameradschaft stets zusammengehalten und beflügelt hat, möge noch über 
Generationen erhalten bleiben. Vielleicht liegt es gerade in dieser wechselhaften Vereinsgeschichte mit 
vielen Höhen und Tiefen, die den Offenburger FV zu einem Mythos machen und ihm einem besonderen Flair 
geben. 
 

Der Offenburger FV bietet heute vielen Nachwuchsspielern und Kindern einen zentralen Mittelpunkt mit 
sportlichen Anreizen. Die hervorragende Jugendarbeit ist schon seit Jahrzehnten das Aushängeschild des 
südbadischen Traditionsvereins und des Fußballsports in Südbaden. Die qualifizierte und nachhaltige 
Talentförderung ist deshalb ein Eckpfeiler des strategischen Konzepts, mit dem der Verein sich langfristig 
als Top-Ausbildungsverein in Südbaden positionieren will. 
 
Die ganze Geschichte über den Offenburger FV - Von der Vereinsgründung bis heute - lesen Sie in der 
➠ OFV-Vereinshistorie nach. 
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Erfolge 
 
Deutscher Fußball-Amateurmeister 1984 
Südbadischer Meister 1952, 1953, 1954, 1958, 1960, 1961, 1967, 1974, 1975, 2008, 2011, 2016 
Südbadischer Pokalsieger 1961, 1967, 1982, 1987, 2012 
 

Pokalfinalist 1948, 1959, 1972, 1978, 1981, 1985, 1988, 2009 
Oberrheingaumeister 1916 (Herbst) 
Bezirksliga-Meister 1921, 1934, 1935, 1938 
Kreisliga-Meister Südbaden 1925, 1927, 1931, 1932 
 

6 Teilnahmen am DFB-Pokalwettbewerb 
3 Teilnahmen an den Endrunden zur Deutschen Fußball-Amateurmeisterschaft 
3 Teilnahmen an den Endrunden zur Süddeutschen Fußball-Amateurmeisterschaft 


